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Beim Umbau von Miststreuern auf Transportanhänger
an die Sicherheit denken

bestand allerdings die Möglichkeit, dieses zu

verschalen. Es ist naheliegend, dass solche
Schutzvorrichtungen irgendwo liegenbleiben und das
ungeschützte Zahnrad zum Dauerzustand wird. Das hatte
in den oben aufgeführten Fällen zur Folge, dass ein

sechsjähriger Knabe auf grausame Art und Weise

tödlich verletzt wurde und zwei junge Männer

Beinverletzungen davontrugen.
Diese Unfallgeschehnisse haben einmal mehr mit

aller Deutlichkeit demonstriert, was ein blosses
rotierendes Zahnrad, selbst wenn die Antriebskette
fehlt, für Folgen haben kann. Wir rufen deshalb all

jene Landwirte auf, die vorhandene oder zugekaufte
Mistzettmaschinen auf Transportmittel umgestellt

Fortsetzung auf Seite 213

Im verflossenen Herbst wurde die Beratungsstelle
für Unfallverhütung in der Landwirtschaft (BUL)
aufgrund von Schadenmeldungen auf einen tödlichen
und zwei weitere schwere Unfälle (Beinverletzungen
mit Spitalaufenthalt) beim Umgang mit Miststreuern

hingelenkt, die auf Transportmittel für Maishäcksel

oder -schrot umgebaut wurden.
Was war geschehen?

Für den erwähnten Verwendungszweck muss
bekanntlich das Streuwerk entfernt werden. Dabei

musste man bis vor kurzem bei den meisten Fabrikaten

die ganze Schutzvorrichtung für den Kettenantrieb

entfernen, so dass auch das Antriebszahnrad

freigelegt wurde. Durch einen mitgelieferten Schutz

Abb. 1: Das gefährliche Ketten-Antriebsrad, das beim
Betrieb des Kratzbodens frei rotiert...
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Abb. 2: soll so oder ähnlich geschützt sein.
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